
Werbung der Firma Dehomag für Hollerith Lochkarten,
verwendet in der Volkszählung von 1933 (Juni 1933)

Kurzbeschreibung

Volkszählungen waren keine Erfindung der NS-Führung, sie hatten schon während des 19. Jahrhunderts
im deutschen Zollverein stattgefunden. Doch im neuen nationalsozialistischen Polizeistaat, der totale
gesellschaftliche Kontrolle erstrebte, nahm die staatliche „Übersicht“ über die Bevölkerung eine neue
Bedeutung an. Das Foto zeigt ein Werbeplakat der Firma Dehomag, eine Tochtergesellschaft der IBM, für
sogenannte Hollerith-Lochkarten, auf denen die Volkszählung von 1933 aufbereitet und ausgewertet
wurde.
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